Der Oberblrgermeister Stadt a.a.Ch en

Vorlage Vorlage-Nr- E 42/0079/WP17
Status: offentlich

Federfihrende Dienststelle: AZ:

Volkshochschule Datum: 26.09.2017

Beteiligte Dienststelle/n: Verfasser:

Verlegung von Stolpersteinen Volkshochschule Aachen
Projekt des Kolner Kiinstlers Gunter Demnig

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zustandigkeit
19.10.2017 Betriebsausschuss Theater und VHS Anhérung/Empfehlung
22.11.2017 Rat der Stadt Aachen Entscheidung

Beschlussvorschlag:
1.

Der Betriebsausschuss Theater und Volkshochschule nimmt gemaR § 7 Abs. 6 der Satzung fir

die Volkshochschule Aachen die Verwaltungsvorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat der Stadt
Aachen zu beschlieRen, im Sinne des vorliegenden Antrags vier ,Stolpersteine” vor dem letzten
bekannten selbst gewahlten Wohnsitz der Aachener Birgerinnen und Burger Adolf Dahl, Olga Dahl
geb. Mayer, und deren Kinder Vera Bier, geb. Dahl sowie Rudolf Dahl vor dem letzten Wohnsitz in

der Friedrichstrae 50 durch den Kélner Kinstler Gunter Demnig verlegen zu lassen.

2. Auf Empfehlung des Betriebsausschusses Theater und Volkshochschule beschliet Rat der Stadt
Aachen gemal § 8 der Satzung fiir die Volkshochschule Aachen, im Sinne des vorliegenden Antrags
vier ,Stolpersteine” vor dem letzten bekannten selbst gewahlten Wohnsitz der Aachener Blirgerinnen
und Burger Adolf Dahl, Olga Dahl geb. Mayer, und deren Kinder Vera Bier, geb. Dahl sowie Rudolf
Dahl vor dem letzten Wohnsitz in der Friedrichstral’e 50 durch den Kdlner Kinstler Gunter Demnig

verlegen zu lassen.

Der Antrag ist somit als erledigt zu betrachten.

Philipp
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Finanzielle Auswirkungen

Die Kosten von 120 € fir einen ,Stolperstein” Gbernimmt das Netzwerk Aachener Schulen gegen
Gewalt und Rassismus.
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Erlauterungen:

In seiner Sitzung vom 17. Januar 2007 hat der Rat der Stadt Aachen beschlossen, dass die Stadt Aachen
sich an dem Projekt ,Stolpersteine“ in der Form beteiligt, in dem die eingehenden Antrage auf Verlegung
von ,Stolpersteinen” zur Weiterbearbeitung an die Volkshochschule Aachen geleitet werden.

Vor der Verlegung von ,Stolpersteinen® sollte jeweils die Zustimmung des Rates der Stadt eingeholt

werden.

Der Antragsteller hat mit Schreiben vom 22.09.2017 im Auftrag der Nachfahren von Frau Vera Bier unter
Schilderung der Einzelheiten den Antrag gestellt, vier ,Stolpersteine” vor dem letzten bekannten selbst
gewahlten Wohnsitz der Aachener Birgerinnen und Birger Adolf Dahl, Olga Dahl geb. Mayer, und deren
Kinder Vera Bier, geb. Dahl sowie Rudolf Dahl vor dem letzten Wohnsitz in der Friedrichstrale 50 durch
den Kolner Kiinstler Gunter Demnig verlegen zu lassen.

Die Weiterbearbeitung des Antrags durch die Volkshochschule Aachen hat zu dem Ergebnis gefiihrt,
dass die in der Sitzung des Rates der Stadt am 17.01.2007 beschlossenen Voraussetzungen zur

Verlegung eines ,Stolpersteines”

- ein ,Stolperstein® kann nur gelegt werden, wenn eventuell noch lebende Angehdrige damit

einverstanden sind;

- Ort und Schicksale der Opfer missen Uberpriift und belegt sein;
- ,Stolpersteine” sollen nicht an Orten installiert werden, an denen eine Gedenktafel der ,Wege*

vorgesehen bzw. angebracht ist;
- Antrdge auf ,Stolpersteine® sollten an das Projekt ,Wege gegen das Vergessen®, d.h. an die

Volkshochschule Aachen, geleitet und von dort bearbeitet werden;

vorliegen.

Anlage/n:

Antrag von vom 22.09.2017
mit Belegen
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52511 Geilenkirchen

Mitbegriinder der ,Initiative Erinnern Geilenkirchen”
www.erinnern-geilenkirchen.de

— befreundet mit den Kinder von Vera Bier, geb. Dahl -

22.09.2017

Antrag an die Stadt Aachen

Betrifft: Verlegung von ,Stolpersteinen®

Ich stelle hiermit im Namen und im Auftrag der Familien
. m —Tochter von Vera Bier / London -
o MENNNNNER: - Sohn von Vera Bier / Chicago —
e @M - Sohn von Vera Bier / London —

den Antrag, dass fiir inre GroReltern Adolph Dahl und Olga Dahl, geb. Mayer, sowie fir die Mutter
Vera Bier, geb. Dahl, und fiir ihren Onkel Rudolf Dahl vor ihrem letzten — freiwilligen — Wohnsitz in

Aachen, FriedrichstraBe 50, vier ,Stolpersteine” verlegt werden.

Aufgrund meiner Forschungen Uber die (_ehemalig'en) judischen Familien in Geilenkirchen erhielt ich im
April 2016 folgende Email auf einem von mir nur selten benutzten Account, die ich daher auch erst im

Okt. 2016 fand:

Sehr geehrter Herr (s

{Iber eine Webrecherche bin ich auf Ihre heimatkundlichen Forschungsarbeit liber die jiidische
Bevolkerung Threr Stadt aufmerksam geworden.

Vielleicht interessiert Sie die anliegend abgebildete Postkarte der Aachener Familie Dahl vom
27. Juli 1942, die ich kiirzlich erwerben konnte (ich beschiftige mich privat mit der
sogenannten ,,Aktion Reinhardt®). Geschrieben wurde die Karte in Izbica, wohin Adolf Dahl
(geboren in Geilenkirchen) mit seiner Frau Olga und seinem in Aachen geborenen Sohn (?)
Rudolf deportiert wurde. Der Text entspricht dem von der SS vorgegebenen und kontrollierten
Standardtext zur Beruhigung der Angehdrigen. :

Die Karte wirft Fragen auf:
Der Vermerk in der Absenderangabe 111/447a passt zu keinem der mir bekannten

Deportationsziige aus dem Rheinland. - Vom Datum her konnte der Theresienstadt-Zug vom
25.7.42 passen, sofern dort direkt einige Juden weiter in die Todeslager deportiert wurden.

Die Ziige von Izbica gingen entweder nach Belzec oder Sobibor, nicht aber — wie im
Gedenkbuch als Todesort fiir die Dahls angegeben — nach Treblinka. ' '

Haben Sie weitere Information zu den drei genannten Personen oder dem Empfinger Max
Dahl? Die Postkarte wird wahrscheinlich in einem Buch tiber das Transit-Ghetto Izbica
abgebildet, das im kommenden Jahr erscheinen wird. Der Autor Steffen Hénschen wiirde
soweit vorhanden gerne etwas zu den Personen schreiben. Bei Interesse stelle ich den Kontakt

her.

Kénnen Sie mir weiterhelfen?

4 von 11 in Zusammenstellung
—_ —




Meine sofortige Nachfrage zu der entsprechenden Karte aus [zbica — befindet sich bereits bei den
Unterlagen in Aachen und das Original schon im Besitz der Familien #ssm&/Bier als Geschenk von
Herrn SRR, Berlin — bei meinem Freund (NESEERNN in |srael, der die Genealogie und das Schicksal
der Dahl-Familien in sehr groRem MaRe erforscht hat, hatte zur Folge, dass ich innerhalb einer halben
Stunde Kontakt zu den Dahl-Enkeln SEMESGEGE_—_—_ SN J S hotte.
Meine weiteren Informationen an die Enkel-Familien veranlasste dann ihren dringenden Wunsch nach
Verlegung von ,Stolpersteinen fir ihre GroReltern, Mutter und Onkel in Aachen — fiir:
1. Adolph Dahl, geb. am 15.09.1880 in Hiinshoven (heute: Geilenkirchen) — ermordet in Sobibor;
2. Olga Dahi, geb. Mayer, geb. am 01.04.1887 in Giirzenich/Diiren — ermordet in Sobibor;
Vera Bier, geb. Dahi, geb. am 01.10.1921 in Aachen - iiberlebt in London/GB;
udolf Dahl, geb. am 09.03.1926 in Aachen ~ ermordet in Sobibor.

3.
4. R ,

Mitglieder der Familien SS8S8Wund Bier — moglicherweise/wahrscheinlich (wie mir bereits angekiindigt
wurde) alle drei Kinder von Vera Bier, geb. Dahl und die vier Enkelinnen/Enke AERERBu. Fo

sowie (RINRESENEANNR - \vorden an der Verlegung der ,Stolpersteine” in Aachen

teilnehmen.

Zu den schon eingereichten Dokumenten gehoren:
die Karte der GroReltern aus Izbica vom 27.07.1942

- die Gedenkblatter aus Yad Vashem
die Geburtsurkunde von Adolph Dahl
- Adressbuchausziige 1936 u. 1938

Weitere Dokumente werden folgen:
- Geburtsurkunde von Olga Dahl, geb. Mayer

- Geburtsurkunde von Vera Bier, geb. Dahl

- Geburtsurkunde von Rudolf Dahl

- Fotografien dieser Personen, die sich im Besitz der Enkel befinden
.- Lebensgeschichte dieser Personen, vorgestellt von den Enkeln

Diese Dokumente, Fotografien und die Lebensgeschichten werden noch nachgereicht.

In Vertretung der Familien /s n—m

peoz. EaviMeiny Nisren:
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Gedenkblatt (Yad Vashem) von Tochter Vera Bier, geb. Dahl: Adolph Dahl, geb. 15.09.1880 in Hinshoven

BOSHEW DAFED T
Aoty A Page of Testimony  serusalem sracl

- Maym aern ra pm
1953 a»on THE MARTYRS' AND HEROES' REMEMBRANCE LAW, 3713—1943
2 'on IOl YA determines in Article No, 2 that
nett w2 Y YYveEn
¥ Y oot et YRR § &
f YAD V s to gathe
oow , ool The task of Y, ASHEM galber into the bomweland material regarding all those
Y WAy LBERd et | members of the Jewish people who lald down thedr lives, who fought and rebelled ngainat
ST TATEI MRET 3RS | by Nazl epemy and his collaborators, and to perpet their y aod that of the

Yys 'D'ﬂ;::!:ﬂ:;:hr: communities, organizations, and institations which were destroyed becanse (hey were Jewish

ST BDY BV

A1 T8 TP “N0) Family name * « nhavnp ov L1
(A yon W'm ™ DAHL
/2
First Name (maldea name) (ProTraT Yph W\nﬁn ovn .2
ADOLF /13 .,C
LRt Place of birth aren owpe .4 | Date of birth IR PAND 3
. (town, country) re )
|__GETLENKIRCHEN-GESMANY ! 15-9-1880
Name of mother pxn ov .6 | Name of father ann o¢ 5
HELENE DAHL CARL DAHL
Name of spouse NN N3N POV LT
(il a wifs, add maiden name) OLGA DAHL (Passnsn 2% ahnbon oT T0WTY K3 3 m on)
Place of residence before the war nRNYAN 1359 DMBn owpn L8
AACHEN CGERMANY
Places of residence during the war h nonbna orMusn mmpn .9
Aachen _nenop7ED TO LUBLIN
Circumstances of death (place, datw, efc.) (I ops men INRn Mare .10
I the undersigned  yERA BIER, nee DAHL . _B"nn NN
residing st (full sddress) 1, Milton Qlose;-London; N.2. . .. W nro) 3 NN
relationship to deceased “Danghter— - I _ (MK 1 manows) AV

beceby declare that this testimony fs correct to the best of my kaowledge.
ST 200 19 M) 1 YTY D M e
Signature : . L)

Place and date - London; -8th-Auguet ,. 1975 _JTMRDy ;pn

2w SITINT TNG.TOEA T MM 00 OF7 T2

».even unto them will | give in mine house and within my
walls a place and a name...that shall not be cut off.” jaien s

1797 97 70 NG90 73 A0 DO NN oWy 1 *
* Please (nscribe the name of each viciim of the Holocaun on a separate form.
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Girzenich/Diiren

YAD VASHEM DAF-ED

' Gedenkblatt (Yad Vashem) von Tochter Vera Bier, geb. Dahl: Olga Dahl, geb. Mayer, geb. 01.04.1887 in

TL-TT
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The task of YAD VASHEM is Lo gether into the homeland matecial regurding all those
mombers of the Jewish peopls who laid down their HM' who fought and rebellad against
the Nax enemy and his collaborators, and to perpetuate their memory and that of the
communities, organizations, and mstitutions which were destroved becnse they were Jewish
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(f n wife, add mniden name)

Place of residence before the viar
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Places of residence during the war
AACHEN-DEPORTED TO LUBLIN

Clrcumstances of death (placs, date, ete)
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(" opn et Man mro W10

VERA BIBR, nee DAHL _prhn o

residing ot (full nddress) 7 uilton. Cloae,.London,. N. 2* .......................... ('IR'?E:I nars) 3 AN

relationship to dccmd e DATGHT - . (v pehapps) NI
hereby declare ﬁmt this' testimony is correct to the best of my knowledge.

SNIETT A0S WY NN M DY 2 N nsensn

Place and date
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1, the undersigned

B e P o

* even unto them will I give in mine house and within my
walls 3 place and a name.. that shall not be cut off.” s ws
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¢  Plaars Inseribe the namte of pach victim of the Holzcaust on a seporole form.
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Gedenkblatt (Yad Vashem) von Schwester Vera Bier, geb. Dahl: Rudolf Dahl, geb. 09.03.11926 in Aachen
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nn N1 WG oy 7
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I, the undersigned ___ YERA BIER nee.DAHL,. R L RYRm AN
residing at (full addrew .1, ¥ilton Olose;-Londen N.2. (Mo nAnok A NN
 relationship to deceased ||| < SISTER . . {nenR I hennpew) - NATR

hereby declare that this testimony is correct to the best of my knowledge.
SRS AU b FII23 W NYTY D M Faliirisl
nmn

Signature | e
Place and date  15ndon, &t .&\ugust 1915 e TN DIPD

e 1111 1T TP 7/ I T 1L/ 1T 2 i_:_iiiiilﬁm"ﬁ’ﬁw elaly TAebabd
e P e L o Vel htuinethoLiselana R T I EN
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g ' *  Please ingeribe the name of each victim of the Holocanst on @ seporate form.
.
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Holger A. Dux - Aw: Antw: Info from www.vhs-aachen.de - Ticket:75883

Von:,

An: "VHS Wege" <VHS.Wege@mail.aachen.de>

Datum: Freitag, 25. November 2016 11:57

Betreff Aw: Antw: Info from www.vhs-aachen.de - Ticket:75883

Sehr geehrte Frau Hugot-Zgodda,

Vielen Dank fiir Ihre umfangreichen Recherchen und Ihre Antwort!
Ihre Angaben zu Adolph Dahl, Olga Dahl, geb. Mayer sind korrekt.
Folgendes habe ich zu Beruf und Adresse gefunden:

Quelle Aachener Adressbuch 1926:

Name Dahl

Vorname Adolf

Beruf TuchgroBhandlung

Adresse Mittelstr.

Ort Aachen

Quelle Aachener Adressbuch 1936, Seite 61
Name Dahl

Vorname Adolf

Beruf TuchgroBhdl.

Adresse Friedrichstr. 50
Ort Aachen

Quelle_Adressbucheintrag 1938, Seite 104 -Ausschnitt
Dahl, 2Adolf, Tudgrophdl., Friedrid)-

jftraBe B0 E. F. 25872.
— Max, Kaufmani, E[Sreu[;weg 95.
— Otto, Kaufm., Maria=Therefia=
Allee 35 E. F. 21924.
—— Wilh., Kaufm., Cajinoftr. 80.

Rudolf Dahl war der Sohn des Ehepaares Dahl. Er ist am 09.03.1926 in Aachen geboren.

11 von 11 in Zusammenstellung




	Vorlage
	Anlage  1 Belege Stolperstein Friedrichstraße 50

